
Die Hansestadt Wismar braucht als Bürgermeister
einen Mann mit Ideen, Herz und Verstand, der
vereint und nicht spaltet. 
Wir brauchen endlich einen Kurswechsel.

      Für unsere Jugend eine Perspektive schaffen

      Für den Hafen als Wirtschaftsmotor

      Für schön gestaltete, sozial gut durchmischte

      Vorstädte

      Für bezahlbaren Wohnraum in der Altstadt

      Für die qualitätsvolle Schließung der Baulücken 

      in einer lebendigen, lebenswerten Altstadt

      Für ein blühendes Wismar mit 

      neuen touristischen Höhepunkten

      Für die Nutzung unserer Naherholungspotentiale

      Für eine städtebaulich befriedigende Lösung

      anstelle der Hochbrücke

     

 

Unser Kandidat
für unsere Stadt

 Dr. Nils Jörn

Bürgermeisterwahl
am 12. April 2026

Und wer soll das bezahlen?

durch eine engagierte Anwerbung von Produktions-
betrieben und Logistikern in den Gewerbegebieten

Rückenwind für den lokalen
Handel
Unsere Innenstadt braucht Kunden, keine
Parkplatzsorgen. Wir führen eine „Brötchentaste“ 
in der Innenstadt ein, um den Einkauf zu erleichtern.

Am 12. April entscheiden Sie über
die Zukunft von Wismar!

Wismar

Energie von unseren Dächern
Wir nutzen unsere Potenziale: Alle geeigneten
Dachflächen von Schulen, Turnhallen und
Wohnhäusern außerhalb der Altstadt werden
konsequent für Solarenergie erschlossen.

Geschichte erlebbar machen: 
Die „Alte Schule“
Wir machen das Fundament der Alten Schule durch
begehbares Plexiglas zum touristischen Highlight.
Bis zur Umsetzung werten wir die jetzige Situation
durch ein ansprechendes Graffiti optisch auf.

optimale Nutzung als jahrhundertelanger Motor
unserer Wirtschaft durch aktive weltweite Akquise
von Umschlag

zum Schutz des Wismarer Einzelhandels und um
eine gegenseitige Kannibalisierung zu vermeiden

Schwedische Gäste werden von Wismarern
aufgenommen, freiwilliger Schwedentaler für alle
Gäste zur Finanzierung des Festes

für eine lebendigere, interessante Innenstadt abseits
der großen Discounterketten
 

Störtebeker und Eulenspiegel werden von den
Wismarern und unseren Gästen geliebt. Schöne
Plastiken von ihnen werden ein begehrtes Fotomotiv
und machen die Stadt noch schöner.



Wer bin ich? 

Dr. Nils Jörn, geborener Rüganer (1964),
Geschieden, 2 erwachsene Söhne, Studium der
Geschichte, Germanistik und dänischen
Sprache in Greifswald. Promotionsstudium in
London und Greifswald, Dr. phil. 1996 in
Greifswald. 
Bis 2004 Projekte in Greifswald und Frankfurt /
Main mit Archivbesuchen in ganz Nordeuropa,
seit 2004 in Wismar. 
Hansa- und Handballfan (TSG Wismar, SC
Magdeburg). 
Ich liebe schwedische und englische
Folkmusik, bin Gartenfreund und begeisterter
Radfahrer im Alltag und im Urlaub.
Seit 2012 bin ich Ihr Stadtarchivar und kenne
die Stärken, aber auch die ungenutzten
Potenziale der Verwaltung von innen. 
Das möchte ich für unsere Stadt und für Sie
nutzen. Gemeinsam machen wir unsere Stadt
noch schöner. Dafür brauchen wir keine
Millionen, sondern unser gemeinsames
Engagement. 

Ich zähle auf Sie!

Zusammenhalt. Vernunft. Gerechtigkeit.

Natur genießen: 
Wasser und Wald für uns
Dreweswäldchen, Schützenwiese und Mühlenteich
werden zu echten Freizeitoasen. Wir fördern den
Bootsverleih auf dem Mühlenteich, damit
Naherholung direkt vor der Haustür stattfinden kann.

Die Jugend ist unsere Zukuft
Möglichkeiten des Treffs in aufgegebenen
Gewerbeimmobilien schaffen, die die Jugendlichen
selbständig bewirtschaften. 
Keine kommunalen Kredite aufnehmen, die die
heutige Jugend bis an ihr Lebensende zurückzahlen
muss!

Eine Verwaltung, die für Sie
arbeitet!
Ich stehe für eine Verwaltung, die den Wismarern
dient und für Sie da ist.
35 Millionen Euro Personalkosten sind eine
Investition der Bürger in ihre Verwaltung. Ich stehe
für eine Dienstleistungsverwaltung, die Ergebnisse
liefert und den Wismarern den Alltag erleichtert.Zusammenhalt statt Spaltung: 

Ein Haus für alle
Wir geben den Vereinen eine Heimat. Den
„Weinberg“ entwickeln wir zum Haus der Vereine –
in Eigenverantwortung und mit Platz für Tanz, Sport,
Kultur und Begegnung. Hier schlägt das Herz
unserer Stadt.

Wismar zum Blühen bringen

Zum 800. Stadtgeburtstag setzen wir ein Zeichen:
800 Rosen für unsere Altstadt und alle Stadtteile. Ein
Projekt von Wismarern für Wismarer – wir pflanzen
und pflegen gemeinsam die Schönheit unserer
Stadt.

Eine Brücke für das nächste
halbe Jahrhundert
Wir bauen nicht nur eine Verbindung über den
Mühlenteich, sondern wir gewinnen Raum zurück.
Die Lösung für die Hochbrücke muss nachhaltig
sein und der Stadt ein ganzes Quartier zurückgeben.

Wunden schließen: 
Bezahlbarer Wohnraum für
Familien statt Bombenlücken
Es ist Zeit, die Schäden des letzten Krieges
endgültig zu heilen. Wir schließen die Baulücken in
der Innenstadt. Mein Plan: Grundstücke gehen
direkt an Familien für Eigenheime und bezahlbares
Wohnen – damit Steuern und Leben in Wismar
bleiben.

Wirtschaftsmotor Hafen stärken
Seit 800 Jahren ist der Hafen unser
Wohlstandsmotor. Wir werden aktiv neuen Verkehr
akquirieren und die wirtschaftliche Nutzung stärken,
um Wismars Zukunft zu sichern.

Wirtschaftsförderung auf neue
Füße stellen
Wir installieren eine kompetente
Wirtschaftsförderung als Ansprechpartner für
Investoren und qualifizieren das City-Management
für eine lebendige Innenstadt.
 


